
Ein schönes und regenfreies Regatta-Wochende in Unterschneidheim.

Samstag 22.04.2023
Der wärmste Tag des Jahres!   Markus hatte wieder sein kleines Schlauchboot 
mitgebracht, das uns das Bojen legen ermöglichte.
Wind aus Südost mit 2 bft, abnehmend.

Conny und René hatten gelesen, dass nur 3 Teilnehmer gemeldet hatten und haben 
spontan beschlossen, doch zu kommen. Danke, dass ihr nach USH gekommen seid!
Peter und Markus lieferten sich einen Wettkampf, den Markus knapp für sich entscheiden 
konnte. Gabi kann nach ihrem Mittelfußbruch im Januar(!) und nach zwei Operationen 
wieder RC-Segeln! 
Walter konnte den Sieg von Jens mit einer geliehenen DF 95 nicht verhindern. 
Gratulation an Jens für den Tagessieg!
Wir versuchten noch unsere RG65 zu testen. Gabis Yacht lief sehr gut, mit meiner „mali“ 
hatte ich gegen sie keine Chance. Bei dem nachlassenden Wind bis Windstille meinte 
Jens, dass wir bei der Flaute schon masochistische Tendenzen hätten.
Am Abend haben wir noch sehr gut beim „Platzwirt“ gespeist.

Sonntag, 23.04.2023
Heute kam der Wind erst aus Südwest, dann entgegen der Vorhersage aus Süd und 
Südost, was ein mehrmaliges Verlegen der Bojen erforderlich machte. Danke an Markus!
Es kamen 11 Segler*innen zur IOM-Regatta. Neue Segler, die zum ersten Mal in USH 
waren sind Rainer und Wolfgang, Jens war zum zweiten Mal hier. 
Der erste Lauf hatte sehr wenig Wind, der letzte auch.

Peter hatte eine Schraube locker. Aber Hermann konnte mit einer passenden 
Ersatzschraube aushelfen. Danke für die Reparaturhilfe, Hermann!
Rainer bat um eine Trimmhilfe des Riggs, ein 4. Platz war das Ergebnis. Nachher 
veränderte er Einstellungen wieder um festzustellen, dass es vorher doch besser war.
Norbert stellte fest, dass nach 6 Monaten ohne RC-Segeln und ohne Übung wieder mehr 
davon nötig wäre, um erfolgreicher zu segeln.
Markus blieb nur knapp vor ihm. Gabi hatte 21 Punkte Vorsprung auf Markus!
Wolfgang, der am Karlsfelder See einen Ausfall der Elektrik hatte, konnte zwei Läufe 
gewinnen und deshalb den 6. Gesamtplatz erreichen! Bravo!



Nach dem Sieg im ersten Lauf lief es bei Hermann nicht wie gewohnt. Schön, dass du 
nach der langen schweren Erkältung wieder gesund bist. Danke für die Hilfe bei der 
Reparatur bei Hermann!
Jens konnte einen Laufsieg und einen 4.Platz erreichen! Bravo!
Christian verzweifelte im letzten Lauf, weil seine Yacht bei dem fast nicht mehr vorhan-
denen Wind mehrere unfreiwillige(!)  Kringel drehte. Er war auf dem letzten Schenkel in 
Führung und kam doch erst als 10. ins Ziel! Das hat ihn vielleicht den Tagessieg gekostet.
Matthias hatte drei Laufsiege und deshalb war er bei gleicher Punktzahl noch vor 
Christian platziert.
Walter hatte das Glück, dass nach den ersten beiden nicht so guten Ergebnissen bessere 
folgten. Vor allem im letzten (vielleicht auch irregulärem) Lauf hatte ich einen Windstrich 
gefunden, der mich vor ca. 5 Seglern noch auf den 1.Platz brachte. Reines Glück!

Danke an Markus, der uns mit seinem Schlauchboot beim Bojen legen unterstützt hat.
Er hat auch die Auswertung mit seinem Tablet gemacht, danke auch dafür.
Jetzt kam aber noch ein Gewitter-Schauer, der uns zum schnellen Abbauen drängte.

Zum Schluss gab es noch eine gute Nachricht: Bei der Verabschiedung von der Wirtin 
sagte sie, dass die im Untergeschoss gelagerten Gittermöbel ganz nach hinten geräumt 
seien und unser Ruderboot ganz nach vorne, dass wir besser drankommen können. 
Danke! So können wir unseren nächsten Regatta-Termin besser vorbereiten.

Danke an die Gemeinde Unterschneidheim, dass sie uns bei der Ausrichtung 
von unseren Veranstaltungen unterstützt und dass wir dieses fürs RC-Segeln 
hervorragend geeignete Revier auch weiterhin nutzen dürfen. 

Bis zum nächsten Mal am 06.+07.05.2023
RC-seglerische Grüße
Walter


